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Prof. Dr. med. Dirk Sander 
Chefarzt Neurologie

Herzlich Willkommen

Jährlich erleiden rund 200.000
Menschen in Deutschland einen
Schlaganfall, mit steigender Tendenz.
Unter anderem aus diesem Grund hat
die Medical Park AG das Schlaganfall-
zentrum Loipl innerhalb ihrer Fachklinik
Medical Park Loipl errichtet.

Erstmals können dort jetzt Patienten
über alle Stufen neurologischer Rehabi-
litation betreut werden. Die neurolo-
gische Fachklinik komplettiert damit ihr
Angebot an modernster Diagnostik und
Therapie für Patienten der Phasen B, C
und D. Speziell Schlaganfallpatienten
profitieren von der geschlossenen
Rehabilitationskette. Das Schlaganfall-
zentrum Loipl markiert eine neue Ent-
wicklungsstufe im Bereich der hoch-

entwickelten neurologischen Rehabi-
litation in Deutschland. Darüber hinaus
bietet sie ein erstklassiges Ambiente
und hervorragenden Service.

Ganzheitliches Krankheitsverständnis
und interdisziplinär ausgerichtete
Therapiekonzepte sind die Grundlage
des Behandlungserfolges – zum Wohl
unserer Patienten.

Ihr 

Prof. Dr. med. 
Dirk Sander
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Das Schlaganfallzentrum Loipl richtet
sich in erster Linie an den aus dem
Akutkrankenhaus kommenden
Patienten, der eine möglichst frühe 
stationäre Rehabilitation benötigt. Eine
hochwertige Rehabilitation von Schlag-
anfallpatienten beginnt im Schlaganfall-
zentrum Loipl bereits auf der Intensiv-
station, wovon gerade schwerstbe-
troffene Patienten besonders profitie-
ren. Nach der Intensivstation folgt die
lückenlose Weiterbehandlung bis zur
Entlassung nach Hause unter einem
Dach. 

Das Schlaganfallzentrum Loipl begleitet
Schlaganfallpatienten optimal auf dem
Weg der sozialen und beruflichen
Wiedereingliederung. Die Inhalte der
Rehabilitation folgen modernsten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen. 

Für chronische Patienten bieten wir
spezifische Therapiemodule an, um 
zum Beispiel Gehfähigkeit, Arm-Hand-
funktion oder die Kommunikation zu 
verbessern.

Prof. Dr. Dirk Sander ist Leiter des
Schlaganfallzentrums Loipl. Sein multi-
professionelles Team aus Ärzten,
Therapeuten und Pflegern verfügt über
umfangreiche Erfahrung und verfolgt
einheitlich das Ziel, gemeinsam mit dem
Patienten das funktionell bestmögliche
Ergebnis zu erreichen.
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quenten Behandlung nach therapeuti-
schen Gesichtspunkten und gewinnt
dadurch wertvolle Therapiezeit, auch
wenn stabile Kreislauffunktionen oder
eine ausreichende Atmung zu diesem
Zeitpunkt nur mittels modernster
Intensivmedizin erreicht werden können.

Durch die Möglichkeiten der Intensiv-
behandlung kann eine eventuell not-
wendige Verlegung in ein externes
Akutkrankenhaus im Falle von Komp-

likationen vermieden werden. Die
Intensivstation wird als eigenständige
Einheit geführt und verfügt über 
15 Betten, davon 10 Beatmungsbetten.
Ein eigenständiges Team bestehend aus
Ärzten, Pflegepersonal und Therapeu-
ten mit spezieller Expertise für die
Intensiveinheit kümmert sich in einem
multimodalen Therapieansatz um die
Patienten.

Intensivstation 

Für die optimale Behandlung von
Patienten mit Schlaganfall oder anderen
schwersten neurologischen Erkran-
kungen, die eine intensiv-medizinische
Überwachung benötigen und beatmet
werden müssen, steht in der Fachklinik
für Neurologie Medical Park Loipl und
im Schlaganfallzentrum Loipl eine hoch-
moderne Intensivstation mit Beatmungs-
kapazitäten auf modernstem Niveau zur
Verfügung. Der Patient profitiert bereits
auf der Intensivstation von einer konse-
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Diagnostik

Basis einer jeden Therapie ist die aus-
führliche Anamnese, unter anderem
auch durch apparative Diagnostik.
Unsere diagnostischen Möglichkeiten
erfüllen insbesondere mit der 24-h
Verfügbarkeit eines CCTs (craniale
Computertomographie) alle Anforde-
rungen an eine moderne Intensivstation,
an die hochwertige Abklärung eines
Schlaganfalls und die Bestimmung von
Risikofaktoren. Auf der Basis der
Untersuchungsergebnisse werden die

jeweiligen individuellen Therapieziele
definiert.

Es stehen zur Verfügung:
• Computertomographie
• Ultraschalluntersuchung der Gefäße,

des Herzens und der Bauchorgane
einschließlich transkranieller
Sonographie 

• EKG 
• Langzeit-EKG 
• Langzeit-Blutdruckmessung 

• Elektroenzephalographie (EEG) 
• Elektroneurographie (NLG) 
• Elektromyographie (EMG) 
• Evozierte Potenziale 
• Belastungsergometrie 
• Spirometrie 
• Herzechokardiographie
• Bronchoskop
• Video-Endoskop 
• Röntgengerät
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gemeinsam mit dem Patienten und 
seinen Angehörigen. Oberstes Ziel ist die
Wiederherstellung der Aktivitäten und
der Partizipation gemäß dem ICF Modell.

Die Therapie folgt somit ausschließlich
einem funktionellen Ansatz. In den ver-
schiedenen Phasen bedeutet dies:

Auf der Intensivstation:
Entwöhnung von der Beatmungs-
maschine, Förderung des Bewusstseins,
Primärmobilisation

Auf der Intermediate-Care-Station:
Weitere Förderung des Bewusstseins,
Trachealkanülenmanagement,
Anbahnung der Schluckfähigkeit

Auf der Station der B-Phase:
Mobilisation in den Rollstuhl, Förderung
der ADL-Kompetenz (Activities of daily
living), Anbahnung der motorischen, 
kognitiven und kommunikativen Fähig-
keiten

Therapie 

Konzeptionell bietet das Schlaganfall-
zentrum Loipl in Übereinstimmung mit
modernen wissenschaftlichen Forderun-
gen eine möglichst frühe und möglichst
intensive Rehabilitation. Somit sind nicht
nur die klassischen Phasen B, C und D
der stationären Rehabilitation unter
einem Dach vereint, sondern auch eine
Intensivstation mit Beatmungsmöglich-
keit. Der Fokus liegt auf der lückenlosen
Rehabilitation von der Intensivstation bis
zur Entlassung nach Hause. Die Fest-
legung der individuellen Ziele erfolgt
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Auf der Station der C-Phase:
Wiederherstellung der Aktivitäten des
alltäglichen Lebens, der Kognition und
der Kommunikation, Geh- und Arm-
Handfunktionstraining

Auf der Station der D-Phase:
Weiterer Ausbau der Aktivitäten unter
größtmöglichem Alltagsbezug, Entlass-
management, mit dem Ziel einer mög-
lichst engen Verzahnung der stationären
und nachfolgenden ambulanten Therapie

Therapeutische Schwerpunkte:

• Lokomotionstherapie zum wiederholten
Üben von Gehen und Treppensteigen
durch ein Laufbandtraining unter
Gewichtsentlastung

• Geräte- und robotergestütztes Arm-
studio zur Intensivierung der Arm-
Handrehabilitation

• Kommunikation und Kognition im Alltag
als spezifisches Angebot an Patienten
mit einer Störung der Sprache und der
geistigen Fähigkeiten

• Spezifische Ambulanzen zur Abklärung
und Diagnostik von Schluckstörungen,
der Spastik und der Hilfsmittelver-
sorgung
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Unterstützung für Angehörige

Für eine erfolgreiche Rehabilitation von
Schlaganfallpatienten ist es sehr wichtig,
dass Angehörige die therapeutischen
Maßnahmen aktiv unterstützen. Ange-
hörige können entscheidend dazu bei-
tragen, dass der Patient Fortschritte
macht und außerdem sein Selbstwert-
gefühl gefördert wird. Deshalb suchen wir
den Kontakt mit ihnen und streben früh-
zeitig eine Information und Beratung an.
Im Gespräch mit den Therapeuten erfah-
ren Angehörige, was sie im Umgang mit
dem Schlaganfall-Betroffenen beachten 

sollten, und durch welche Übungen sie
den Rehabilitationsprozess unterstützen
können. 

Für die optimale Vorbereitung der Zeit
nach der Rehabilitation, wie die recht-
zeitige Beantragung und Beschaffung von
Hilfsmitteln oder die Vorbereitungen zu
Hause auf die neue Situation, geben 
unsere  Ärzte und Therapeuten gezielte
Informationen. 

Gerne helfen wir bei der Suche nach
niedergelassenen Therapeuten am
Heimatort und vermitteln Kontakte zu den
Selbsthilfegruppen am Wohnort, damit
Gleichbetroffene und Gleichgesinnte ein-
ander im Austausch stärken können.
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Service und Ambiente

Im Schlaganfallzentrum Loipl sollen Sie
gesund werden, und dazu gehört, dass
Sie sich wohlfühlen. Die hochwertige und
komfortable Ausstattung trägt hierzu
ebenso bei wie der stets freundlich prä-
sente und zuvorkommende Service. Da
wir wissen, dass die allerbeste Voraus-
setzung für die Gesundung eines
Menschen ein optimales seelisches
Wohlbefinden ist, sorgen wir dafür, dass
sich unsere Patienten auch außerhalb

ihrer Behandlung und Therapie rundum
wohlfühlen. Die Klinik bietet Ihnen daher
neben ihrer medizinischen und therapeuti-
schen Kompetenz auch das Ambiente
eines erstklassigen Hotels. Die hochwerti-
ge und komfortable Ausstattung trägt hier-
zu ebenso bei wie eine einfühlsame
Betreuung und Pflege.

Wir wollen Sie auf dem Weg zum
Gesundwerden begleiten.
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Umgebung

Das Schlaganfallzentrum Loipl 
befindet sich inmitten von Deutschlands
einzigem alpinen Nationalpark
Berchtesgaden, zwischen Salzburg und
Königsee, am Fuße des Watzmann.
Schroffe Bergwelt, tiefblaue Alpenseen,
hier präsentiert sich Bayern von seiner
spektakulärsten Seite. Genießen Sie die
Ruhe der Bergwelt, intakte Natur, klare
Gewässer, saubere Luft, grüne Wiesen
und Wälder.
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Der Medical Park Loipl ist Vertrags-
partner der
• gesetzlichen Krankenkassen
• privaten Krankenkassen
• Rentenversicherungsträger

Für diese Vertragspartner erbringen 
wir Leistungen nach § 40 SGB V in
Verbindung mit § 111 SGB V sowie
Leistungen nach § 39 SGB V in
Verbindung mit §§ 108, 109 SGB V. 

• Neurologische Rehabilitation in den
Phasen B, C und D

Der Medical Park Loipl ist eine private
Krankenanstalt nach § 30 Gewerbe-
ordnung. Die Leistungen des 
Medical Park Loipl sind nach § 6 Nr. 6
und § 7 der Beihilfeverordnung (BHV)
beihilfefähig.

Unser Haus ist zertifiziert nach 
DIN EN ISO 9001:2000.
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Das Schlaganfallzentrum Loipl erreichen Sie über die
Autobahn A8, Ausfahrt Bad Reichenhall, weiter auf 
der B20 Richtung Berchtesgaden – oder bequem per
Bahn und Taxi.

Hausanschrift:

Thanngasse 15 
83483 Bischofswiesen
Telefon 0 86 52/89-0 
Telefax 0 86 52/89-5 06
www.medicalpark.de
E-Mail: loipl@medicalpark.de

Ihre Buchungsanfrage richten Sie bitte
an unsere Zentrale Reservierung

Telefon 0 800/6 33 72 75
Telefax 0 800/2 17 17 17

Aus dem Ausland erreichen Sie die
Zentrale Reservierung über folgende
Servicenummern

Telefon +49 (0) 89/99 82 91 11
Telefax +49 (0) 89/99 82 91 12
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